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Dank von der Feuerwehr Löcknitz

Die Kameraden der Feuerwehr Löcknitz möchten sich bei 
allen Sponsoren und Helfern für die Unterstützung der 
Feuerwehr im Jahr 2012 bedanken.

Bauunternehmen Ruff, Frau Dipl.-Med. Zirzow-Uebel, Frau 
Dipl.-Med. Körk, Herr Doktor Wendt, Herr und Frau Doktor 
Böhringer, Tierärzte Herr und Frau Witthuhn, Herr Doktor 
Werth, Löcknitzer Wohnungsverwaltung, Soziale Dienste 
Brunhilde Zeiger, SBH Elektro, Löcknitzer Baustoffhandel 
Herr Liskow, Löcknitzer Maler GmbH, Elektromaschinen 
eG, Herr Bernd Dassow, Orwat Bus GmbH, Restaurant 
Haus am See, Ing. Büro N & P Herr Erdmann, Raminer 
Agrar GmbH, Herr Gerhard Scherer, Fahrschullehrer Frank 
Schultze, Gutachter Sven Reinke, Physiotherapie Kathleen 
Melech, Sparkasse Uecker-Randow, Arbeiter-Samariter-
Bund, Herr Horst Schunck, Arbeitslosenverband Löcknitz 
und dem Gemeindebauhof. Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2013.

Enrico Harms
Gemeindewehrführer
www.feuerwehrloecknitz.de

VereIne – VerbÄnde

Allen Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Löcknitz und ihren Familienan-
gehörigen wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2013.

Enrico Harms Lothar Meistring
Gemeindewehrführer Bürgermeister

Club der deutsch-französischen Freundschaft

Am 26. Oktober hatten wir unsere letzte große Versamm-
lung in diesem Jahr. Bei einem Glase Wein und einem 
kleinen Imbiß ließen wir das Jahr an uns vorüberziehen. 
Dabei berichteten wir von den zwei Reisen nach Fors, die 
im Juli und Ende September/Anfang Oktober stattfanden. 
Es wurden Bilder und CD’s gezeigt, die so manche Heiter-
keit auslöste. 

Im nächsten Jahr beginnen wir, uns auf das 20-jährige 
Bestehen unserer Freundschaft im Jahre 2014, vorzube-
reiten. Dazu soll im Frühjahr ein gemeinsames Konzert des 
Löcknitzer Mandolinenorchesters und des Penkuner Cho-
res „Cantemus“ in der Kirche von Penkun stattfi nden. 
Außerdem ist wieder ein französisches Essen im Septem-
ber geplant. Des Weiteren haben wir Jugendliche aus Fors 
zu einem Besuch eingeladen, um das Weiterbestehen 
unserer Freundschaft auszubauen und zu festigen. 

Käthe Prignitz

Nun möchten wir allen Mitgliedern und Freunden des
Clubs der deutsch-französischen Freundschaft 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr wünschen. 

Im Namen des Vorstandes 
Käthe Prignitz

ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
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Sportnachrichten

Hallenfußballturnier des SV Blankensee 

Das traditionelle Hallenfußballturnier des SV Blanken-
see findet am Sonnabend, dem 05.01.2013, Beginn 
15.00 Uhr, in der Randow-Halle Löcknitz statt. 
Insgesamt acht Mannschaften: LSV Grambow, Traktor 
Glasow, FRV Plöwen, Penkuner SV II, Boocker SV, SG 
Brüssow/Carmzow, Preußen Bergholz und der Veran-
stalter SV Blankensee spielen um den Turniersieg. 

Horst Heiser

Der Sportschützenverein Löcknitz bedankt sich

Dieses Jahr stand auch der Sportschützenverein Löcknitz 
im Zeichen der 800 Jahrfeier.
Durch die jahrelange Unterstützung unserer Sponsoren und 
vielen Helfer  des Arbeitslosenverbandes, des Bauhofs, der 
Feuerwehr, der OAS und der Gemeinde Löcknitz konnten 
die Sportschützen sich gut in die Feierlichkeiten mit ein-
bringen. Der Festumzug im Juni wurde für ganz Löcknitz 
ein voller Erfolg. Auch der Bürgermeisterpokal zum 800 
jährigen Jubiläum kam gut bei der Bevölkerung an.
Im Juli konnte der Sportschützenverein, dank der zahlrei-
chen Spenden unserer Sponsoren, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitslosenverband und befreundeten Schützenver-
einen, 30 Kindern und Jugendlichen aus hilfsbedürftigen 

Familien einen unvergesslichen Ferientag mit Sport und 
Spiel bereiten. Die Kinder und Jugendlichen waren begeis-
tert. 
Auch unsere gute Nachwuchsarbeit ist ohne die Hilfe und 
Unterstützung unserer treuen Sponsoren nicht möglich.
Innerhalb des Löcknitzer Schützenvereins wird die Nach-
wuchsarbeit groß geschrieben, denn nur durch gute Nach-
wuchsarbeit kann der Löcknitzer Schützenverein auf 
Dauer hochgehalten werden. 
Neben den vielen sportlichen Erfolgen im Verein, auf Kreis
ebene und auch auf Landesebene gab es in diesem Jahr 
einen weiteren großen Erfolg, so konnte Arne Schulz den 
Titel als Jugendschützenkönig des Kreisschützenverban-
des erneut nach Löcknitz holen.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen 
Sponsoren und Helfern bedanken.

Hiermit laden wir die Bevölkerung und die Mitglieder des 
Sportschützenvereins zu unserem, am 05.01.2013 von 
09.00 bis 12.00 Uhr, auf dem Gelände des Sportschützen-
vereins Löcknitz stattfindenden Neujahrsschießen recht 
herzlich ein.

Der Vorstand

Athletikwettkampf
Kleine Truppe erfolgreich

Der erste Prüfstein im Winterhalbjahr des Wettkampfjahres 
2012/13 für die Sportler des SV „Einheit“  Löcknitz  1958  
e. V. Sektion Kanu/Wasserwandern musste am 24. Novem-
ber in Neustrelitz gemeistert werden.
Aus ca. neun Vereinen mit ca. 150 Sportlern in den Jahr-
gängen 1997 bis 2005 männlich wie weiblich teil. Zu ab-
solvieren waren ein Crosslauf, Medizinballweitwurf, ein 
Gewandtheitslauf und ein komplexer Athletiktest (Liege-
stütz, medizinballdrehen, Kasten-Beine-Heben, Klimmzü-

Wir wünschen allen Sponsoren, Helfern und natürlich auch 
allen Mitgliedern des Sportschützenvereins Löcknitz und 
ihren Familien ein Frohes und ein Gesundes 
Weihnachtsfest sowie einen Guten Rutsch 
in das Neue Jahr.

Der Vorstand
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6. Kodokan-Cub in Berlin

Insgesamt 125 Nachwuchssportler aus Thüringen, Meck-
lenburg-Vorpommern, Brandenburg und Berlin kämpften 
in Berlin um die Pokale und Medaillen beim 6. Kodokan-
Cup in Berlin in der Altersklasse unter 12 Jahre.
Für den JSV Löcknitz e. V. gingen drei Sportler an den Start.  
Moritz Haack konnte sich in der Gewichtsklasse bis 43 kg 
die Bronzemedaille erkämpfen. Auch Pauline Schossow  
bei den Mädchen und Maik Eberhard Reinecke zeigten 
eine gute Leistung und verpassten in ihren Klassen bis 40 
kg nur knapp eine Medaille. Nützliche Tipps erhielten die 
Judoka dabei vom  Berliner- Landestrainer und damaligen 
vierfachen Europameister Günter Krüger. Eine Woche spä-
ter dominierten dann die Mädchen des Vereins beim 11. 
Pokal der Bürgermeisterin in Altentreptow. An diesem sehr 
gut besetzten Turnier nahmen knapp 500 Kämpfer aus 28 
Vereinen an zwei Tagen teil. In der Alterklasse U17 holten 
sich Anna Moll in der Klasse +78 kg und Josefine Schossow 

ehemaliger vierfacher Europameister Günter Krüger; Pauline 
Schossow, Moritz Haack, Maik Eberhard Reinecke (v.l.n.r.)

in der Klasse bis 78 kg die Goldmedaille. In der U13 be-
legte bis 42 kg Pauline Schossow den 3. Platz, wie auch 
Liz Philipp in der U11 bis 30 kg. Bei den Jungen zeigte Max 
Gombert die besten Kämpfe. In der sehr stark besetzten 
U9 bis 28 kg verließ er viermal die Matte als Sieger und 
kam am Ende auf den 5. Platz, wie auch Nick Weihshuber 
in der U13 bis 55 kg. Bei einem weiteren Turnier in Neu
strelitz konnte Louisa Voigt in der U8 bis 26 kg die Gold-
medaille erkämpfen. Zweite Plätze gingen an Liz Philipp 
U10/30kg, Marvin Fenner U10/40kg, Max Gombert U8/ 
30kg und Lisa Marie Kriesel U12/36kg. Dritte Plätze beleg-
ten Pia Funke U8/24kg, Antoni Weglewski U8/26kg, Lucas 
Kretschmer U10/37kg und Nick Weihshuber U12/55kg. 
Interessenten am Judosport können sich freitags ab 17.00 
Uhr in der Judohalle Löcknitz melden. 

Sandor Poddig

ge, Oberkörperheben und Bankspringen. Für die Jahrgän-
ge 2000 der Jungen kam noch das Bankdrückenab 15 kg  
und Anreißen ab 17,5 kg über zwei Minute dazu. Jeder 
Sportler wollte natürlich als Sieger diesen Wettkampf für 
sich entscheiden. Durch  kämpferischen Einsatz  wurden 
von den Löcknitzer Kanusportlern in ihren Altersklassen 
folgende Plätze erkämpft:
5. Platz Celine Jodeit, 9. Platz Daria Pankau, 2. Platz Vivi-
ane Jodeit, 6. Platz Marcelina Pankau, 8. Platz Jana Wep-
ner, 9. Platz Ruben Plitzkow, 5. Platz Dominik Sauer, 1. 
Platz Cedric Sauer und den 3. Platz Leon Pankau. Im 
Jahrgang 2000 konnten trotz kämpferischen Einsatz Leon 
Krüger nur den 11. Platz, Ben Özer und Jonas Arndt (v. 28 
Sportlern) nur mittlere Plätze belegen.
Für dieses Jahr stehen noch der Besuch des Schwimm-
bades Schwedt mit einem Schwimmwettkampf und Frei-
zeitbaden auf dem Veranstaltungsplan sowie die Weih-
nachtfeier, wo die Jahresauswertung auch mit Auszeich-
nungen stattfindet.
Für das Jahr 2013 wünsche ich allen weiterhin viel Erfolg.
Kinder, die sich für unseren Sport interessieren können sich 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 15.00 Uhr bis 16.30 
Uhr im Bootshaus am See melden.

Frau Redenz
Sektionsleiterin

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, er-
folgreiches, glückliches  neues Jahr wünscht 
der SV „Einheit“ Löcknitz 1958 e. V. all seinen 
Mitgliedern und deren Familien. Bedanken 
möchten wir uns recht herzlich bei allen, die 
uns finanziell oder materiell im Jahr 2012  
unterstütz haben. Ihnen, Ihren Familien sowie 
Belegschaft fröhliche Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr 2013.

Der Vorstand 
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Presseerklärung des VfB Pommern Löcknitz 
Richtigstellung

Fassungslos und mit blankem Entsetzen mussten wir, die 
Fußballer des VfB Pommern Löcknitz, die Mitteilungen und 
Berichte der lokale Presse, der regionalen und überregio-
nalen Fernseh- und Rundfunksender verfolgen.  
Der Vorstand des VfB Pommern Löcknitz verwahrt sich 
hiermit ausdrücklich von der im Beitrag des Nordkuriers 
vom 01.10.2012 erfolgten Außendarstellung, „Nachwuchs-
kicker tanzen nach NPD-Pfeife“. Unser Verein symphatisiert 
nicht mit rechten Ideologien!
Es hat ein Vater (NPD-Mitglied), das Spiel seines Sohnes 
gepfiffen, sonst wäre es ausgefallen. „Unsere Gesellschaft 
ist weder in der Lage, die Probleme, welche die NPD auf-
greift, zu lösen, noch dafür zu sorgen, dass sie verboten 
wird. Aus diesem Grund, trennt der VfB Pommern Löcknitz 
– Sport und Politik!“ so Geschäftsführer Sven Reinke.
Die Löcknitzer Fußballer betreiben seit über 90 Jahren 
ihren Freizeitsport, versehen mit Höhen und Tiefen. Nach 
der Umbenennung vom damaligen SHV 90 Löcknitz zum 
VfB Pommern Löcknitz und der damit veränderten Struktur, 
stehen polnische Kicker in unseren Reihen. Neben der 
Männermannschaft und den Alten Herren, nehmen insge-
samt fünf Kinder- und Jugendmannschaften am Freizeit- 
und Spielbetrieb teil. Derzeit besteht der Fußballverein aus 
170 Mitglieder und davon schnüren rund 100 Kinder und 
Jugendliche ihre Fußballschuhe für den VfB. Der Anteil der 
polnischen Kinder liegt dabei bei rund 15–20 % und „jeder 
der bei uns Fußball spielen will, ist herzlich willkommen!“, 
so Vorstandsmitglied Marco Mante.
Auch der Landesfußballverband Mecklenburg-Vorpommern 
wurde nach Löcknitz eingeladen, um sich einen Überblick 
über die Vereinsarbeit zu verschaffen, mit der Erkenntnis 
„die Vereinsarbeit und gerade die Integrationsmöglichkei-
ten“ werden beim VfB nicht nur beschrieben, sondern 
aktiv vorgelebt. „Die Gemeinde Löcknitz schafft den Sport-
lern gute Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten, der 
Verein organisiert den Spielbetrieb und die Eltern helfen 
ihren Kindern, bei der Ausübung ihres Hobby’s – Fußball 
– und da müssen alle mitziehen“, so Trainerin Kerstin Ap-
penzeller und ergänzt „in unserem Verein betreiben deut-
sche und polnische Kinder gemeinsam Sport – wir gewin-
nen oder verlieren zusammen, als VfB Pommern Löcknitz, 
unabhängig der Herkunft, oder der Hautfarbe.“
„Das Ziel des Vereins ist die Ausbildung unserer Kinder und 
Spieler sowie die Formung einer sportlichen Persönlichkeit! 

Die politische Freizeitgestaltung der Eltern zu durchleuch-
ten, gehört satzungsgemäß nicht zu unseren Aufgaben“ so 
Geschäftsführer Dipl. Ing. Sven Reinke.
Löcknitz unternimmt viele Anstrengungen im Verein, um 
das Zusammenleben und das gemeinsame Miterleben zu 
gestalten. So finden Sommerturniere, Hallenturniere, Trai-
ningslager, Herbst- und Weihnachtsfeste, Pomeraniacup 
statt und alle Aktivitäten sind für die Mitglieder des Vereins.
Am 29.12. 2012 führt der Fußballverein zusammen mit der 
REWE-Gruppe, Frau Domschke die ersten Hallenturniere 
durch. So starten ab 14.00 Uhr die Bambinikicker unter 
ihrem neuen Trainer Olaf Lejeune in die Hallensaison. Ab 
18.00 Uhr treten dann die Männer des Boocker SV, LSV 
Grambow, SV Glasow, FRV Plöwen, Preußen Bergholz, 
Eintracht Krackow, SV Blankensee und des Gastgebers 
um den REWE-Cup an. Der Pommerncup findet traditionell 
am ersten Freitag des neuen Jahres, dem 04.01.2013 ab 
18.00 Uhr statt und Oberligist Greif Torgelow wird mit da-
bei sein. Alle Hallenturniere des VfB Pommern Löcknitz 
werden unter dem Motto „Sport statt Gewalt“ durchgeführt 
und u. a. auch vom FIFA-Schiri Markus Häcker geleitet.
Das der Verein, unabhängig vom derzeitigen Tabellenplatz 
der Männermannschaft, auf dem richtigen Weg ist, belegt 
die aktive Vereinsarbeit in Richtung Integration. Seit 2012 
wird die Männermannschaft durch Marek Zuk trainiert und 
vier polnische Spieler stehen im Spielerkader der Mann-
schaft. Und auch der Nachwuchs sorgt über die Gemein-
degrenzen hinaus für Aufsehen. Im Jahr 2012 stand die 
F-Juniorenmannschaft jeweils in beiden Endrunden der 
Landesmeisterschaften. Im Nachwuchsbereich stehen 
neben Ruben Plitzkow und Steven Reinke (JG. 2001) zwei 
polnische Spieler (Kacper Smorgol und Josh Wernicki – 
2003) im DfB-Stützpunktförderprogramm in Torgelow.  
Sämtliche Anstrengungen sind nicht ohne deutsche und 
polnische Sponsoren zu bewältigen und denen danken wir 
und darauf wird auch in Zukunft der VfB Pommern Löcknitz 
setzten. 

Alle Gremien, die sich durch o. g. Beitrag zuständig fühlen, 
aktiv zu werden, fordern wir hiermit auf, Vereine vor solchen 
Darstellungen zu schützen und Kriterien vorzulegen, die 
einen Ausschluss von NPD-Mitgliedern am normalen Ver-
einsleben per Gesetz rechtfertigen. 

Hochachtungsvoll, der Vorstand des VfB Pommern Löck-
nitz: Jan Höwler, Sven Reinke, Enrico Schmidt, Kerstin 
Appenzeller, Marco Mante, Jens Knubbe, Thomas Grun-
wald, Martin Hanisch, Burghard Ankermann
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Kinder – Schulen – Ferien

Die Geschenke sind gesichert!!!

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, mit Vorlage eines 
Bedürftigkeitsnachweises bzw. eines Spielzeuggut-
scheins sich aus unserem großen Spielzeugsortiment 
für Ihr Kind etwas auszusuchen! KOSTENLOS!!!

Möchten Sie Ihrem Kind 
eine Freude machen?
Es fehlen aber die finanziellen Mittel?
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag, 8.30 Uhr–16.00 Uhr

Unterstützen Sie auch uns, indem Sie nicht mehr be-
nötigtes Spielzeug (ob alt, neu oder defekt) zur Verfü-
gung stellen.

Toys Company
Siemensstraße 1, 17358 Torgelow
Tel.: 03976/280101 oder 03976/280100

Wir holen das Spielzeug auch gerne bei Ihnen ab!

Jugendbegegnungsstätte Am Kutzow-See
Märchenhafte Winterzeit

Die Jugendbegegnungsstätte Plöwen führt vom 03.02. bis 
09.02.2013 ein Winterlager für Kinder u. Jugendliche durch.
In der Winterwoche möchten wir mit den Kindern viele 
verschiedene Aktivitäten durchführen, ausprobieren und 
erleben. Die Palette reicht vom kreativen Gestalten mit 
verschiedenen Materialien bis hin zur Winterrallye. Über 
den Zeitraum werden wir unter dem Motto „Märchenhafte 
Winterzeit“ mit den Kindern ein Märchenstück einüben, 
basteln dafür eigene Kostüme und bauen märchenhafte 
Kulissen. Der Höhepunkt wird die Aufführung am Ab-
schlussabend sein. Ideen hierfür sammeln die Teilnehmer 
bei einer Theateraufführung in Schwedt, wo sie auch einmal 
hinter die Kulissen schauen werden.
Spielen, basteln, das winterliche Wetter genießen all – die-
se Sachen sollen aber nicht zu kurz kommen. Denn an 
erster Stelle steht ja die Erholung.
Wenn ihr Lust bekommen habt diese märchenhaften Sa-
chen gemeinsam mit uns zu erleben, dann ruft uns unter 
039754/20430 an oder schickt eine E-Mail an: ichwillhin@
kutzow-see.de

Wir freuen uns auf euch!

Deutsch-Polnisches Winterlager 

Die Jugendbegegnungsstätte Plöwen und die Einrichtung 
Osrodek Edukacji Ekologicznej in Lipie gestalten vom 
01.02. bis 09.02.2013 eine Deutsch-Polnische Begegnung.
Nach dem großen Erfolg der Sommer-Veranstaltung wollen 
wir einen Folge-Workshop auflegen.

Auf der einen Seite sollen die Kinder und Jugendlichen an 
die Faszination Natur im Winter herangeführt werden und 
auf der anderen auf die Besonderheiten der Fotografie – 
aber auch den sich daraus ergebenden Möglichkeiten in 
diesem besonderen Kontext.
Die Veranstaltung soll im bewährten Stil aus dem Sommer 
in je zwei Gruppen stattfinden. Die eine Gruppe werden die 
Kinder zwischen 10 und 14 Jahren – die Minis, und die 
andere die Jugendlichen zwischen 12 und 16 – die Midis, 
sein. Wie bereits im Sommer 2012 möchten wir die beiden 
Gruppen parallel organisieren, so dass die Minis die ersten 
vier Tage in Plöwen, die Midis in Lipie sind und für die 
zweite Hälfte jeweils die Einrichtung gewechselt wird. Hier 
wird sich auch wieder jede der beiden Unterkünfte auf ein 
Fachgebiet spezialisieren. In Lipie lernen die Teilnehmer 
die Kunst des Fotografierens kennen und setzen sich mit 
Techniken und Besonderheiten der Bildbearbeitung aus-
einander. In Plöwen geht es primär um die Natur, die Be-
sonderheiten im Winter, lohnenswerte Motive und Nutzung 
der Lichtverhältnisse.
Neben den thematischen Einheiten und Aktivitäten werden 
wir sowohl den deutschen, als auch den polnischen Freun-
den die Gegend um die Einrichtung zeigen, Sportspiele 
und Rallyes gemeinsam veranstalten und einen Tagesaus-
flug zu einem interessanten Ort anbieten. Die Jugendbe-
gegnungsstätte Plöwen und Kooperationspartner der 
Einrichtung bieten hier viele Möglichkeiten, die wir nutzen 
werden!
Der Kontakt zwischen den Nationen, neue Freundschaften 
und der Erfahrungsaustausch sowie das jeweils soziale 
Umfeld sollen eine große Rolle bei dieser Begegnung spie-
len!
Gefördert und unterstützt wird das Vorhaben  über die 
Europäische Union „INTERREG IV A – Fonds für kleine 
Projekte“. Anmeldungen unter 039754/20430 oder E-Mail 
an: ichwillhin@kutzow-see.de
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Weltvorlesetag in der AWO-Kita „Pusteblume“

Am 16.11.2012 war Heinz Müller, SPD Landtagsabgeord-
neter in M-V, in der AWO-Kita „Pusteblume“ Penkun und 
stellte den Kindern das Buch „Ich kuschel dich warm, 
kleiner Hase!“ vor.

Kinder und Erzieherinnen hörten gespannt zu und machten 
große Augen. Man sah in ihren Gesichtern, wie sie mit dem 
kleinen Häschen fühlten.

Zum Abschluss gab es für die Kinder eine Überraschung 
und auch sie badankten sich bei Herrn Müller für den 
schönen Vormittag mit einem selbst gebastelten Geschenk.

Carolin Mielke

Bonjour et à bientôt!!

Neun Schüler der Regionalen Schule Penkun nahmen die 
Möglichkeit wahr, ihre Herbstferien 1.700 km weit weg von  
zu Hause zu verbringen, nämlich in unserer französischen 
Partnerstadt Fors in der Region Poitou-Charentes.
Für viel Aufregung sorgte im Voraus die Tatsache, dass 
alle Mitfahrenden in Gastfamilien untergebracht werden. 
Wie komme ich zurecht? Reichen meine Französischkennt-
nisse aus, um mich zu verständigen? Fragen, die die Ju-
gendlichen sehr beschäftigten.
Wie so oft waren alle Sorgen unbegründet. Gerade die 
Erlebnisse in den französischen Gastfamilien werden die 
bleibenden sein. Herzlichkeit, Verständigung in vier Spra-
chen (Deutsch, Französisch, Englisch und Hände & Füße), 
private Unternehmungen wie Kanu fahren, Radtouren und 
natürlich das gemeinsame Essen mit vielen Überraschun-

Berufliche Schule des Landkreises  
Vorpommern-Greifswald

in Eggesin
-Wirtschaft und Verwaltung-
Lindenstraße 35, 17367 Eggesin
Telefon:	 039779/20239
Fax:	 039779/20210
E-Mail:	 sekretariat@bs-uer.de
Homepage:  	 www.bs-uer.de

Ausbildungsangebote zum Schuljahr 2013/2014

1.	 Fachgymnasium Wirtschaft
	 Schwerpunkt Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
	 Voraussetzung:	 Mittlere Reife/Realschulabschluss
	 Ausbildungsziel:	 Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
	 Dauer:	 3 Jahre
2.	 Fachoberschule Wirtschaft
	 Voraussetzung:	 Realschulabschluss und abgeschlos-

sene Berufsausbildung
	 Ausbildungsziel:	 Fachhochschulreife
	 Dauer:	 1 Jahr

Bewerbungen mit formlosem Bewerbungsschreiben, ta-
bellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien
senden Sie bitte an obige Adresse.

Herr Buchholz
Schulleiter
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Am letzten Tag fuhr uns der Bus nach Niort, um endlich ein 
wenig zu shoppen.
Nun bleibt uns nur ein riesengroßes „Merci beaucoup“ zu 
sagen: an unsere Busfahrer des Busunternehmens Pioch, 
die uns sicher und immer mit einem lustigen Spruch an 
alle Ziele brachten, unseren französischen Gastgebern, die 
uns mit offenen Armen empfangen haben und natürlich 
dem Club der deutsch-französischen Freundschaft in 
Penkun, die uns diese Reise ermöglichten.
Alexandra (Schülerin der 9. Klasse) bekam nach der Rück-
kehr von ihrer Gastmama die Nachricht „Tu nous manque. 
– Du fehlst uns.“ Kann es ein schöneres Kompliment ge-
ben?

Verena Grünberg

Werbung Hoffmann-Druck

gen, z. B. Schnecken probieren, machten die privaten 
Begegnungen unvergesslich.
Unsere Gastgeber hatten ein spannendes Programm vor-
bereitet. So nutzten wir die Gelegenheit die alte Hafenstadt 
La Rochelle zu besichtigen und im Atlantik zu baden am 
Strand von Châtelaillon. Ein besonderes Erlebnis war der 
Besuch der weiterführenden Schule in Prahecq, wo wir an 
einer Deutschstunde teilnehmen durften.
Im Irrgarten  des Schlosses Dampierre sur Boutonne hatte 
manch einer Mühe, wieder herauszufinden. Nach der Be-
sichtigung der Poitou-Eselzucht hätte sich der ein oder 
andere gern so einen wuschligen Esel mit nach Hause 
gebracht. Aber unser Bus war ja voll besetzt mit dem 
Mandolinenorchester aus Löcknitz und unserer kleinen 
Schülergruppe aus Penkun.
So wurde fleißig fotografiert, um alles Gesehene festzuhal-
ten.
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Neues aus unseren Unternehmen

Haff-Dichtungen GmbH  
aus Ueckermünde Wettbewerbssieger

Zum 16. Mal vergab der ostdeutsche Sparkassenverband 
gemeinsam mit der SUPERillu in den Kategorien „Unter-
nehmen“, „Kommunen“ und „Vereinen“ den Unternehmer-
Preis des Jahres. Für das Bundesland Mecklenburg-Vor-
pommern erhielt die Haff-Dichtungen GmbH aus Uecker-
münde den Preis. Das Unternehmen als Spezialist für 
Dichtungen aller Art entwickelte sich kontinuierlich. Mit drei 
Mitarbeitern einmal begonnen, arbeiten heute 38 Mitarbei-
ter im Unternehmen. Die Haff-Dichtungen GmbH ist euro-
paweit gut im Geschäft und konnte Dank neuer Technik 
und Innovationen den Umsatz von Jahr zu Jahr steigern: 
von 840.000 Euro im Jahr 2002 auf 3,9 Mio. Euro 2011. 
Gegenwärtig laufen die Vorbereitungen für den Bau eines 
neuen Werkes gleich neben dem alten auf Hochtouren. 
Schon im Spätsommer 2013 soll hier Produktionsstart sein. 

Peter und Steffen Ruhnau – Geschäftsführer Haff-Dichtungen 
GmbH, Annett Zahn – Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Uecker-
Randow, Heidi Michaelis – Bürgermeisterin der Stadt Ueckermünde, 
Wolfgang Zender – Verbandsgeschäftsführer des Ostdeutschen 
Sparkassenverbandes (Foto, Copyright: Thomas Trutschel/photo-
thek.net/ostdeutscher-sparkassenverband) 

Junge erfolgreiche Unternehmer  
plaudern aus dem Nähkästchen

Im Rahmen der Gründerwoche Deutschland fand am 15. 
November 2012 im Restaurant „Rosengarten“ in Strasburg 
ein Forum „Unternehmer für Unternehmer“ statt. Eingela-
den hatten die Förder- und Entwicklungsgesellschaft Ue-
cker-Region mbH und die Unternehmensberaterin und 
Botschafterin des „Europäischen Botschafterinnennetz-
werkes für weibliches Unternehmertum“ Marina Raulin. Die 
Veranstaltung war sehr gut besucht. Anne Niedergesäß, 
Online-Dichtungsshop aus Ueckermünde, Axel Scheibel, 
Landfleischerei Scheibel aus Kleisthöhe sowie Richard 
Stickel, Kommunikationsdesigner aus Strasburg und jetzt 
in Hamburg tätig, legten sehr kurzweilig und interessant 
ihre Erfahrungen auf dem Weg in die Selbstständigkeit dar. 
Unter den Gästen waren auch einige, die erst am Anfang 
mit ihrer Gründungsidee stehen und natürlich jede Menge 
Fragen an die drei Unternehmer hatten. In den sich an-
schließenden individuellen Gesprächen gaben die anwe-
senden Experten der Sparkasse, Handwerkskammer, 
Krankenkassen, Versicherungen, Arbeitsagentur und 
Jobcenter, Enterprise M-V den Unternehmern und denen, 
die es erst werden wollen, viele Tipps. Der Bürgermeister 
der Stadt Strasburg, Norbert Raulin, ermutigte die Anwe-

Richard Stickel gibt den Anwesenden noch Tipps für einen profes-
sionellen Internetauftritt (Foto: FEG)

senden zu ihren Vorhaben und sicherte auch die Unterstüt-
zung der Stadt zu, bei Ansiedlungen in der Stadt bzw. im 
Einzugsbereich der Stadt. Günstige Mietmöglichkeiten für 
Gründer gibt es vor allem im von der Stadt betriebenen 
Existenzgründer- und Mittelstandszentrum. Kontakte sind 
das Salz in der Suppe und der Erfahrungsaustausch unter 
Unternehmern ist unbezahlbar – das Fazit des Abends. Der 
nächste Jungunternehmerstammtisch ist für den 16. Ja-
nuar 2013 um 19.00 Uhr geplant. Thema und Veranstal-
tungsort werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Förder- und Entwicklungsgesellschaft

Die Stadt Ueckermünde und die FEG Uecker-Region mbH 
haben das Unternehmen für die Auszeichnung nominiert 
und freuen sich sehr über den verdienten Erfolg der Haff-
Dichtungen GmbH.
Der Astronomische Verein Rostock und die Stadt Neukalen 
aus M-V wurden Sieger in den Kategorien „Vereine“ und 
„Kommunen“. Den Sonderpreis der SUPERillu erhielt die 
Stadt Stralsund.

Förder- und Entwicklungsgesellschaft
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